


















































Gegenüber zog man vor einem Separee die Wollvorhänge 
!llsammen. lad dachte daroln, es ebenso In machen. . Dann 

könnte er mit der Blonden vornehmen, WelS er wollte. Aber er 
besann sich, daß er bei solchen Gelegenheiten brüllte. Man würde 
kommen und nachsehen. 
Er lachte gemein wie 
beim Anhören einer 
Zote. 

Mit schwerer Zunge 
flüderte er der Blon-
den zu: 

»Sweat heart, süßes 
Herz! Willst du auf 
mein Zimmer kommen?« 

Sie fiel zur Antwort 
plump an seine Brust. 

beunruhigt Sie der Gedanke 
an Ihr graues, verfärbtes oder 
verbleic:btes Haar, das den Reiz 
Ihrer Persönlic:bkeil ungünstig 
beelnträc:btlgt. Denken Sie im­
mer daran, da& es ein Mittel gibt, 
das auf der Basis des seil Jahrtausen­
den im Orient bekannten Naturproduktes 
Henna hergestellt und alle Eigensc:bllften 
dieser wunderbaren Pflanze besitzt. 
Jeder bessere Damenfriseur in 

Deutschland färbt mit 

H~NNA ' 

»Nigger! Nigger!« schrie eine Stimme, die- sich im Haß über­
Sdllug, hinter ihm her. 

Als lack in sein Zimmer kam, erschreckte ihn d,u rote Lidlt 
furdltbar. Er stammelte wild: »Daddy! Daddy!« 

Sie hatten ihn ver­
brannt wie ein schäd­
liches Tier in seinem 
Bau. Und nur, weil er 
sich ein Häuschen ge­
baut hatte, ein kleines 
unter ihren Hiiusern. 
Deshalb schlugen sie 
ihn mit den spi~en Stei­
nen und rödeten ihn 
lebendig. Wie Daddy 
schrie! 

Die Blonde, der es 
unheimlich wurde, dach­
te einen Augenblick 
dal'an, fortzulaufen, ,lber 
sie erinnerte sich an das 
Gold und zog sich ,1I1S. 

Er lallte: »Ich habe 
eine weiße Frau. Sie 
Welr von der Straße, 
aber ich habe sie ge­
nommen, w~il sie weiß 
ist. Und ich habe weiße 
Kinder. Aber sie haben 
blaue Monde an den 
Fingernägeln.« Wo nicht erhältlich, anzufragen bei: f. R. MÜLLER, Berlin C 25', 

lack stierte auf ihren 
großen, weißen Körper. 
Er bellte sein Stöhnell 
heraus wie ein Hund. Er fiel zusammen. Alexanderltra6e 37 a. / Fernlprecher: K6nlgatadt 7607. 

Seine Augen sahen 
stumpfsinnig müde aus. Die Blonde schrie nach dem Kellner. 
Jilck bezahlte mit amerikanischem Gold. Ein Stöhnen der Gier 

uet KorpultDZ.f ettltlbit!lteit 
sind Dr. nOlibilUer's ges. geseh. 

Entfeltungs-Tabletten 
ein vollkommen unschädliches und erfolgreiches Mittel ohne 
(InhaI1un!! einer BIII1. Keine Schilddrüse. KeinAbfUhrmittel. 

BroschUre !!:egen t - M. Porto. 

Elefanten-Apotheke, Bertin, belpzigBr Str. 7l(Dönhoffpl.) 

ging beim Bli~en der Goldstücke durch den Silal. Die Paare 
hörten mit dem Tanz auf lind drängten sich vor das Separee. 

•• KURBADII Berlln W 35, :::~h~n;8 
:. ... Iachen Nottandorf- und Magdaburger Platz 

KUNSTLICHE HÖHENSONNE 
L1cht-. H.Ißluft- u. DU8chabidar I Hand- u. elaktrlaoha Managan I G.alohta­
dampfbäd.r I Haa,behandlung 1.I.ktr. Kopf- u. GI •• loh.,ma .... g.1 Hand-

und Nagalpflege 

Die Blonde stredte ihnen frech die Zunge heraus. Sie zog 
lack an der Hand hinter dem Tisch vor. Er folg te ihr schwankend. 
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Seine Muskeln ba\l-
ten sich zu Stein zusammen . . Er stand geduckt und gebogen, ein 
riesiges Raubtier. 

Buonder~ Ankauf·Abteilunl'. 

Hineinkriechen in die weiße Haut, die er freHend haßte lind 
liebte, weil er sie nicht hatte, zerschlagen, zerfeten das schwilrze 

DETEKTIV 
Helrabausldlnfle ober Ruf, Charakter, Vorleben, Famille, Vermögen etc 
sowIe alle Vertrauens(a~en erledigt prompt, gew!ffenhaft und diskret 

"Arg US" Detektiv-Au skun Hei 
Fernruf: Römer73 • FRANKFURT A. M .• RendelerrtröBe 21 

Fell, das als ewiger Fluro und Makel seinen Körper lIImrolofl, 
ein Kerker voll O!lal und Sroande. 'ForfSl'fZ/I/lg folgt. 



Rä 
Silbenrätse1. 

Aus den Silben 

an bach be ber ber bo bus 

che cho con cu das de der do 

dom drom dur e e e e en et 

ew fan fei ful gal ge ger · griff 

he he hip hou i i ig in :n in 

jam ka ker ku la la lach le le 

len lei li lid 10 log mel mi mo 

mut na ne ne ne nep non 0 0 

o pa po ral rat re re ri ri rich 

rie rohr rus se se sil schus te 

te te the ti ti tu un val vis 

wa wand zi 

3ind 33 Worte zu bilden, 

deren Anfangs: und Endbuch: 

staben, von oben nach unten 

gelesen, ein Dichterwort und 

seinen Schöpfer ergeben. 

Die Worte bezeimnen : 

1. Afrikan. Volk, 2. Zier# 

stra -ch, 3. Lombard. Adels# 

familie, 4. Versfuß, 5. Geistesd 

produkt, 6. Gewebe, 7. Fr~lcht, 

8. Modernen Komponisten, 9. 

Griechisch . Feldherrn, 10. Piano= 

fortebauer, 11. Altgriechische 

Rennbahn,12.Weib1.V ornamen, 

13. Amtstradlt, 14. Krank: 

heit, 15. Russischen Staatsmann, 

16. Kunstprodukt, 17. M ilitä: 

risLle Einrichtung im Felde, 

18. Spanische Provinz, 19. 

Waffengattung, 20. Wild, 

21. Stadt im Rheinland, 

22. Sachgesamtheit, 23. Vogel 

24. Oper, 25. Gotischen König, . 

26. Gemütsstimmung, 27. Par= 

füm, 28. Frühere Residenzstadt, 

t s ( E c 

• Ber!iner Lebm" fud m/dj ein, 

midj hier zu präsentieren. 

Jdj Din ein Boy von Arenstein 

und wi/T mich nicht !?lmieren: 
.Je» mach Euch keinen Kummer 
und komm in jeder Nummer!" 

Wofft Jhr mit mir 6ejreunaet sein? 

Kauft Eure Sdjuh' bei 

Leipziger Straße 91 (Hof) I Andreasstraße 58/59 
Joadtimsthaler Straße 6 I Turmstraße 58 / Wild 
mersdorfer Straße 57 / Belle=AlIiance Straße 104 
Königsberger Straße 8 I Frankfurter Allee 98 

29. Sonntag, 30. Lied, Dreisilbig: Sonnentau. 

31. Afrikanischen Strom, 32. 
Weiblichen Vornamen, 33. Ger­

manischen Volkss.tamm. · 

Logogriph. 

Im Strafprozeß bin ich sehr 

bekannt, zwei Zeichen heraus -

ein fernes Land. 

Gleimklang. 

Befiehl dem Hunde fortzud 

rennen, dann hörst du einen 

Maler nennen. 

Logogriph . 

Man schimprre mich einmal 

das Wort, drauf nahm ich 

smnell drei Laute fort, und 

statt des bösen Wortes - am, 

ertönte jetzt ein lauter Kram. 

Ein Zeimen der Zeit. 

Mit der Anständigkeit ist 

es heute - - bestellt, wer 

reich ist, kam meistens nicht 

ganz - zu Geld. Alie'. 

Auflösungen aus Hett 6. 

Ein großer Name: 

Mannesmann. Her r 

von X: verloben, Vorleben. -

Der Ton mamts: Paris, 
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Wie? Wann? 
Sie wünsmen sim, gnädige Frau, smönes, geweHtes 

Haar, können sim aber smwer entsmließen, es sim vonirgendr 
einem ungesmi<kten »Herrn der Haarsmeren« verbrennen zu 

W 9 o. Was? !i IV IV. Brat. 
e~RI.IN 

durdlaus die Haare im Hause wasrnen müssen, dann benutzen 
Sie we"nigstens den Original »Fön«, patentierter "Sanax«= 
Vibrator, 'derselbe dient aum zur Körperr und Smönheits~ 

In ollen "insc6lägigen Gesc6äjJen sindGratisproOen zu naben; wo diese nicfjt erhäft/icfj, wolfe man sicfj an die alleinigen 'FaDrikonfm 
Sanatol Werke A. G" 'Frankfurt o. }.,t unter Beifügung tf~s RJiciportos wmdm. 

lassen. Gehen Sie zu Trost, N arnberger Straße 60, und 
lassen Sie sim narn dem Nestleverfahren mit Dampf behandeln. 
Wir werden uns in Bälde über dieses hominteressante Verr 
fahren ausführlimer äußern. 

Wenn Sie sim, gnädige Frau, nimt erkälten wollen und sim 
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pflege und ist für verhältnismäßig bi((iges Geld in allen einr 
srnlägigen Gesrnätten zu haben. 

ManoH bleibt aum weiterhin die führende Zigaretten marke, 
und wir können Ihnen nur empfehlen, ihr treu zu bleiben. Hier 
haben Sie die vo((e Garantie der allerbesten Verarbeitung 



p""""" """"";""" P"""""""""""'" """ !"""""""""""""P"'2""""'2""""p,""""'" 

In allen durch Plakate gekennzeichneten Schuhgesch3nen IU haben. 110 nicht. welsen Bezugsquellen nach E 0 U AR 0 LI H n EL. Schubfabrik 1~t.·CIS •• 

'P"""""""""""""""""IIII""III'IIIIII1111111111'111111111111"""'1"'1'111'11111;11111111, •• , •• !!!IIIII' 

edelster Tabake - die Ihnen wohl keine von den anderen 
Zigarettenfabriken bieten 

Wenn, mit Gottes Hilfe, die 

kann. 

Wenn Sie PorzeHan 
kaufen woHen; so be: 
sidltigen Sie erst die 
permanente Ausstellung 
der bekannten Firma 
Fraureuth in der Rit: 
terstraße. Sie finden hier 
das Gräziöseste und 
qualitativ Beste, was 
vielleicht in der Weh 
produziert wird. 

DI'. Lahrnanns Ge: 
sundheitsstiefel ist 
praktisch und individuell 
zugleich gearbeitet und 
allen Fußleiden den aufs 
beste zu empfehlen. 

Immer wieMr 

Wer an die Rätsel 
der Frau nicht glaubt, 
wird auch keinen Rätseln 
begegnen. 

Gebildete Frauen?­
Wo die Bildung anfängt, 
hört die Frau auf. 

Wer sich wiederholt. 
wird von den Frauen 
ausgelacht. Wer Neues 
bringt, nicht verstanden. 

Eine messerscharfe, beulenlose 

ewiee Bügelfalte 
I ü 'r 20 Jfl 0 r fl . 
Es gibt helne "nlebenlen mehr in Ihrem 
Beinkleid. wenn Sie FESERs Knieschutz darin trogen. Das 
ist kein Bluff. sondern eine geniale Erfindung. einfach und 
radikal wirkend. Ein haarfeines. poröses Gewebe. das sich 
mit dem Stoff vereinigt. patentamtl. gesch. und auf spez. 
Art eingenäht. Fachpresse u. Verbraucher sind d. Lobes voll. 

Mus t e r p aar g e gen M a r k 20,-

Bei Nadmahme.Sendung 23.50 Mark das Paar. 

Einzahlung auf Postscheckkonto Magdeburg 103876 

Die Einlage ist völlig unsichtbar und markiert sirn 
niemals. auch nicht in Seide usw. Einnähen 

möglich in alle neuen und getragenen Beinkleider. 

Fred Pelz :.~: Magdeburg.3 
Bestellungen und Anfragen aus allen Ländern Europas und Amerikas 

richten an F RED P E L Z. G. M. B. H.. MAGDEBURG 3 

Anfragen aus den übrigen Ländern an 
FRITZ FES ER. FRANKFURT sm MAIN 

Wegen Vertretungen wende man .Idl en FRED PELZ. MaSdeburs 3. 

warme Jahreszeit jetzt wieder 
beginnt, wird man eine 
anständige Eau de 
Corogne gu t brauchen 
können. Versuchen Sie 
es einmal mit den vor= 
züglichen Fabrikaten der 
Union, Vereinigte 
Körner Eau de Co: 
logne .= Fabriken und 
Sie werden sehr zufrie~ 
den sein. 

Bei dem unbeständi: 
gen Vorfrühlingswetter 
ist ein Gummimantel 
für den eleganten Herrn 
unentbehrlich. Die besten 
Erzeugnisse dieser Art 
liefert die bekannte Cona 
tinentat '" Caoutchouc 
und Guttapercha Co., 
Hannover. 

die 'Frau---. 

wesen. Daher sind ihre 
heutigen Vertreter auch 
chancen sicher, weil ori= 
gineIL 

Spott verdirbt den 
besten Charakter. 

Weibliches Interesse 
für Toilettenfragen ist 
stets das Produkt männ~ 
licher Unzufriedenheit. 

.. 
Jeder Mann, der seine 

Offenkundige Frauenverehrung ist lange nicht modern ge: Frau zu erziehen glaubt, wird von ihr erzogen. E S"ddi"O· 

Intimster 
Au/enthalt 
des Westens 
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KunstblAttBr 
für d.u Junggesellenhehn. 0uie :8üd?er 

dU<; den 
vonProfessorZuntz ermittelten 
Nährstoffen der Hornsubstanz 

zur Förderung des 

Haarwuchses 
Nährpröpar.u.Antiseptikum 
mithin das Vollkommenste auf 
dem Gebiete der Haarhygiene. 
FI. 50 M. Äußerl. anzuwenden. 

Aufklörungsschrift kostenfrei. 

TryptophanCabrlk 
Berlin NW87 ' 
Waldstr.21 

und Hauptvertrieb 
fur Groß - Berlin, Sachsen, Schlesien' 

Franz Sch'Warzlose. BerUn 
Leipziger Straße 56, Friedrichstraße 183, Joachimsthaler Straße 4. 

Manverlang. Probesendurl:g. 
postfach 2, Hamburg 31. 6i((ige :Büd;er 

•••. 
:BUste 
: erhält J' ede Dame 
• dauern durch An· 
: wendung . meinel 

i 
: Orir·-DoseM.18.-, 
: Doppeld. M. 30.-. 
: Porto extra.. Voller 
: ErfolJ. 2'arant., 80nst zurüdc. 
: Sanllälshaus ur. PI a n B r, 
: CharlattBnburg 4, AbI. 1.149 : ................................. . 

Behandlung 
vorn. Kundschaft, Körperpflege 

Margarete Zwlckert 
B. r I I n W. Gels bergstr. !29 

..••••.. ••..•....• ....... 
Vornehmer 

Salon 

MARYA PARSON 
't>cr rotc EStern, :Roman 

gehlllll)en '211 20 

HANS HYAN 
'mäbd)en - fd)uHrc Jungen 

m. I) f el en :) (( 11 ftra tf onen 
brof cf). ?n 14, geh. '211.20 
<gogen oDer 

per 

GR07JLGO .. VERLAG 
BERLIN W·KLEISTSTRAJSE 14 

Generalvertretung und 
für Sü dd eu ts ch 1 a n d: 

Erhard<m.Cie •• StuUgart. Schloßstr.11 
Srhwedische, russische Be-handlung, elektro Vibration 

Institut Juna 

Ina TUScbner 
EkiJante Da111enbüte 

BerRn W, Biifowstr. 7 
'FernspretDer: LIJ/zow 773 

Potsdamer Str.68 11 

(Bülowstr.) Kurfst.4671 

!l'rauen 
I:: :!men bei Stö- :: 
:: rungen der Blut- = 
:: zirkulat. infolge 
:: StodcungcD, 
:: Bleichs., Blutarm. 

g 
E FrauBufropfBJI I
:: ete. m. garant. UD· 

:: mit Tee M 30,-

= Porio.Verp. e:dr. = .:: Verk. f.eigegcb. Viel. Dankschrb.:: 
:: SR"'T/ITSHRUS 111. PLR"ER: ? Charlottenburg 4, Abt. B. 157 ;: 

.. 11ft 
. HilUS I. 'tIJ 

-...... 

(DllR lOIIt: N D IJ R Ci 
am Knie DlsmordiS1raoe I am Knie 

Welo-Des1fturfto1 
, -lJhr -I «!e -nd«! . Bor 

!TalelDlUsiA 
2 .'Kapellen 

nSdibeStellunllen redltZeUlt erDeten 
remspredler: "'tIbeim 632. I". und 6412 

tt\üd)ert --1. "lBarum "lBet& am 'lOt4nne WCt 8.50 
2. 'lVtClbcf)tn. mltn nlcf)t f)elraten 'DU wn. 8.50 
3. 'Den 'l!Rann nimm nllf)t . . . . . . wn. 8.50 
4. <;1Bd ud S}anb b,"<lt. . . • . c:mt. 8.50 

BEs:chlagnahmt gEWESEn 
\ Brevll' des Junggesellen 
I Eine Sammlung mondäner Novellen. 
\ Skizzen u. Gedichte, pikant illustriert. 

Eleg. geb. M. 30.-, Luxusausg. M. 120.­
lIalante Rnekdoten aus dem Rokoko 

Ein. der amüsantesten Bücher 
brosch. M. 10.20, geh. M. 15.60 

Dllasor I BIldli, Hamborg 118, Ktinlgslr. 16. 

5. <;1B1b" C8eflf)(elf)t . . . . c:mr. 8.50 G d 
6. 'DIe fommenOe . . . WCt 6.60 ummiwarenversan 

<:lilIe <:.8ü<!>et 3ufommen tolten nut wn.45.- Itott c:mt.49.10 I "FBmlnau ,larlln.FrlBdanau 84 
<.l3etlanb erfolgt pet 9to<!>na!>me, 'l3otlo Offerte gegen Rückporto und Anrabe 

<;8ud)berfanb S). <;8ruf)ni. <;8. 203. der gewünschten Artikel. I 

"" 'tJ 
C 
::s 
4) 

.d 
(J 

fII .... , .. 
4) 

4) 
.... 
Q 

RInnbahn IirunBwald 
10. Rpril, 10., 18., Z5. Plal 

IIIES BäIIER an dln Insehlagsllullß und In dln Taglmlluagn. 

RIDDID ZU Karlshorsf 
4., 11., ZZ. Nal 

AllES Nähm an dBR AnschlagsäulBn und In dln TaglSZBllungln. 

HOJPBgarlln 
I., 6., 1., 11., Z1., 31. Mai 

Aul RBnnbahn ßrona1lald gBlaufu. 
IIIBI Blbln an dln laschlagllula. und 'la dm raguullugn. 

TrabrBnnBD PlariBndorf 
19., Z3. April 

7bertin W ö7, lbD.tolJJstrajJe 6 
Allöbendlich 5 Uhr; 

Bubi nicht 1 
mit Sentd Söneland 
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